
 
 

Pressemitteilung   München, 23. November 2018 

  

Mexikanische Soziallandschaft 
Eine Ausstellung von Chema Chino 
 
in der Färberei, 
Claude-Lorrain-Straße 25 (RG), 

        Telefon: 089/62 26 92 74 
       www.diefaerberei.de 
 
      Vernissage:   30. November  2018 // ab 18 Uhr 
       Dauer der Ausstellung:  1. Dezember –  15. Dezember 2018  
       Finissage:   15. Dezember 2018 // ab 18 Uhr 
       Öffnungszeiten:  1. Dez. 16 bis 19 Uhr // 7. Dez. 16 bis 19 Uhr // 8. Dez. 

16 bis 19 Uhr // 14. Dez. 16 bis 19 Uhr // 15. Dez. 16 
bis 19 Uhr 
Eintritt ist frei 

      Blog: http://aleloarte.blogspot.com/ 

  
Begegnungen passieren flüchtig, spontan, klein,  in Form eines Blitzes, Déjà-vu, zerbrechlich, schwer, 
arrogant, langanhaltend,  liebevoll, in Form von Fremdheit, überraschend, kulturell, sprachlich, etc. 
etc. Und wie spiegelt sich eine soziale Begegnung von Angesicht zu Angesicht wider? Aus 
persönlicher Sicht ist es genau der Moment, in dem wir uns Masken in Form von Persönlichkeiten 
auflegen, die dem menschlichen Gesicht eine neue und weiterführende  Anatomie verleihen. Gleich 
einer imaginärer Landschaft, in der wir unseren eigenen Blick, sowie auch den der Anderen zulassen 
und aufnehmen. 
 
Die Ausstellung „Mexikanische Soziallandschaft“  versucht gegenwärtig anfallende Ereignisse 
zwischen den  sozialen Verhältnissen und dem aktuellen Mexiko zu reflektieren: Vermutungen, 
Verschwinden lassen, femizide, indigene Bewegungen, Migrationen u.a.  
 
Einige von ihnen sind  in dem Kontrast präsentiert, der eine bestimmte kulturelle, natürliche “ 
Schönheit“ charakterisiert, so wie das fremde Unglück von einem, von fernen Ländern aus 
betrachteten Mexiko. 
 
Die Ausstellung „ Mexikanische Soziallandschaft“ präsentiert 40 Werke in verschiedenen Techniken: 
Lithographie, Holzschnitt, Lithographie ohne Wasser, Zeichnung, Aquarell, Acryl, Tusche, Schablone 
und Transfer, in jeweils verschiedenen Größen - 2018 entstanden zwischen Mexiko und Deutschland. 
 
Chema Chino aus Guerrero, Mexiko, bildender Künstler der Autonomen Universität des 
Bundesstaates Mexiko. Seine Ausstellungen waren bereits in Mexiko, Kolumbien, USA, Spanien, 
Frankreich und Deutschland zu sehen. 
 
„Mexikanische Soziallandschaft“ von Chema Chino ist vom 1. bis 15. Dezember 2018 in der 
FÄRBEREI, Kreisjugendring München-Stadt, zu sehen. Vernissage ist am 30. November ab 18 Uhr.  
Der Eintritt ist frei.  
 
Pressekontakt: 
Antje Henkel-Algrang, e-mail: diefaerberei@kjr-m.de, Tel.: 089/62269274   
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